
Bad Griesbach. Welch ein Jahr
für den Bayern-Fanclub Pomperl-
buam. Zwar gab es für die Anhän-
ger des FC Bayern München in der
abgelaufenen Saison keine Titel zu
feiern, aber die Fahrten und Veran-
staltungen des Fanclubs kamen gut
an, fast immer waren sie ausge-
bucht. Ebenfalls erfreulich: Der
Mitgliederstand hat sich seit 2006
um weitere 101 Mitglieder auf in-
zwischen 732 erhöht. „Das ist sa-
genhaft“, so Vorstand Manfred
Wagner in seinem Jahresbericht.

Und dazu hatte der Chef der
Pomperlbuam noch eine überaus
erfreuliche Mitteilung für die 75
anwesenden Mitglieder: „Der FC
Bayern hat uns nochmal 50 Karten
für das Uefa-Cup Spiel gegen Aris
Thessaloniki geschenkt. Aber
schon davor ließen es sich die
Pomperlbuam bei ihrer Jahres-
hauptversammlung bei Kaffee und
Kuchen in der Sportgaststätte
„zum Häusl“ gut gehen.

In seinem Rückblick ging Wag-
ner auf die vielen Veranstaltungen
und Fahrten im Jahr 2007 ein: Aus-
flug nach Friesach, Plättenfahrten,
Einkaufsfahrten, Fackelwande-
rung, Fahrt zur Vierschanzen-
Tournee in Bischofshofen, das
zweimal ausverkaufte Starkbier-

fest, Weihnachtsfeier, Vereins-
abend am Karpfhamer Fest und die
organisatorischen Sitzungen und,
und, und. Natürlich gab es wieder
genaue Zahlen zu den Fahrten und
Veranstaltungen. Kurz: Fast alle
waren voll ausgebucht. Nur ganz
selten, dass − vor allem bei den
Fahrten in die Allianz-Arena − ein
Platz frei blieb. Es wurden insge-
samt fast 2000 Personen zu den
Spielen befördert. „Das macht

mich stolz und zeigt, dass wir mit
unserem Programm, neben Fuß-
ballfahrten auch viele Veranstal-
tungen für die ganze Familie zu
bieten, richtig liegen“, so Wagner.

Das hat natürlich auch seine
Auswirkungen auf den Kassenbe-
richt von Kassenwart Armin Mar-
tikke. Der konnte von einem fast
traumhaften Kassenstand berich-
ten und von einem weiter steigen-
den Mitgliederstand. „Inzwischen

FC-Bayern-Fanclub verzeichnet enormen Mitgliederzuwachs − Veranstaltungen kommen gut an
sind 732 Pomperlbuam-Mitglieder
eingetragen“, so Martikke. So
konnten die Kassenprüfer Alexan-
der Früchtl und Konrad Mauerer
dem Kassenwart nur noch zu sei-
ner Kassenführung gratulieren.
Für seine vorbildliche Arbeit gab es
für Armin Martikke eine neue Fan-
club-Tasse und eine Flasche Wein.

Danach ging der Dankesreigen
weiter. Manfred Wagner dankte
seinen Vorstandskollegen Hans Fi-
scher und Gerhard Rieger für die
Unterstützung, Andreas Antesber-
ger für seine Arbeit, Pomperlbus-
Verantwortlichen Thomas Maurer
und seinem Vater Manfred Wagner
sen., der auf den Fußballfahrten
für das leibliche Wohl sorgt. Alle
erhielten für ihr Engagement eben-
falls eine Fanclub-Tasse und eine
Flasche Wein. Aber auch der Vor-
sitzende und seine Frau Silvia gin-
gen nicht leer aus. Für sie gab es ei-
nen Gutscheine und einen Blu-
menstrauß.

Die Versammlung endete
schließlich wie sie begann. Mit ei-
ner guten Nachricht, die wiederum
der Chef verkündete: „Aufgrund
der sagenhaften Kassenlage ist der
gemütliche Teil kostenlos.“ Der
Fanclub übernahm für die Mitglie-
der die Rechnung. − ham

Pomperlbuam: Perfektes Jahr − auch ohne Titel

Sie freuen sich über ein gelungenes Jahr: Die Pomperlbuam-Vorstand-
schaft (v.l.) mit Schriftführer Thomas Mauerer, den stellvertretenden
Vorsitzenden Hans Fischer und Gerhard Rieger, Kassenwart Armin Mar-
tikke, Busfahrer Manfred Altmannsberger sowie Manfred Wagner senior
und junior. − Foto: Hamberger


